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Khutba Jumma Shooba 100 Moscheen Projekt 
 

Inshallah wird vom 25. Mai bis zum 5. Juni 2017 die Ashra Einnahmen für das 100 
Moscheen Projekt durchgeführt. Bitte prüfen sie die Situation ihrer Jamaat. Es sollte 
keine Person geben, die sich nicht an dem Projekt beteiligt. Möge Allah uns befähigen, 
uns an dem Projekt zu beteiligen. Amin.  
Allah sagt im Heiligen Quran: „Nie könnt ihr zur vollkommenen Rechtschaffenheit 
gelangen, solange ihr nicht spendet von dem, was ihr liebt; und was immer ihr spendet, 
wahrlich, Allah weiß es wohl. (Al-e Imran: 93) 
Unser geliebter Imam Hadhrat Khalifatul Massih Al-Khamisatba sagte: Heute ist die Welt 
in der Liebe zum Materialismus versunken und tut dafür alles Mögliche, doch es ist das 
Resultat der Erziehung und Bildung vom Verheißenen Messiahsas, dass die meisten 
seiner Gemeindemitglieder für das Wohlgefallen Allahs und für die Verbreitung der 
Religion des Heiligen Propheten Mohammadsaw ihr Eigentum spenden. Es gibt sogar 
einige, die wenn sie nicht mehr die Möglichkeit haben, soviel zu spenden, unruhig 
werden und den Tränen nahe sind. (Al Fazl 30. Dezember 2014)  
Wie sehr Allah die Opferbereiten belohnt, erfahren wir durch ein Hadith. Hadhrat Abu 
Hurairahra berichtet, dass der Heilige Prophet Mohammadsaw sagte: Jeden Morgen 
steigen zwei Engel herab. Einer von ihnen sagt: ´O Allah gib dem großzügig Spendenden 
noch mehr und bringe noch mehr Menschen hervor, die in seine Fußstapfen treten.` Der 
andere Engel sagt: ´O Allah vernichte den Geizhals und zerstöre sein Geld und 
Vermögen.` (Bukhari Kitab az-Zakat) (Zitiert gemäß Khutubat-e Masroor Band III, S. 
576) 
Durch die Gnade Allahs erhält die Jamaat Deutschland die Möglichkeit 100 Moscheen 
zu bauen. Dieses Projekt bringt zwei Segnungen mit sich. Hadhur-e Aqdasatba sagte 
hierzu in Zusammenhang des Moscheebau in Norwegen: „(Es) ist ein Spendenaufruf, 
der zwei Segnungen mit sich bringt. Mit dem Sie zweifach die Erben des Paradieses 
werden. Zum Einen, weil Sie auf Allahs Weg spenden und zum Anderen, weil Sie für 
etwas spenden, über das der Heilige Prophetsaw sagte: ´Wer eine Moschee errichtet, 
dem wird Allah ein Haus im Paradies gewähren.`…Wer also eine Moschee errichtet, 
baut sich ein Haus im Paradies. Ein Ahmadi gibt ein Versprechen ab, dann vertraut 
er auf Allah und versucht sein bestmögliches dieses Versprechen zu erfüllen. Er 
versucht mit all seinen Fähigkeiten dieses Versprechen zu erfüllen. Die 100 jährige 
Geschichte der Ahmadiyya Jamaat ist ein Beleg dafür, dass wenn immer die 
Jamaatmitglieder und die Jamaat, organisiert, mit vereinten Kräften und 
Entschlossenheit eine Arbeit angefangen haben, dann wurde durch die Gnade Gottes 
die Arbeit mit Erfolg zu Ende geführt. Wenn Sie sich jetzt auch fest entschließen, dann 
wird diese Moschee sicherlich gebaut werden. Heute versuchen unserer Gegner bei 
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jeder Gelegenheit unseren Moscheen Schaden zuzufügen und sie zu schließen. Es 
wäre große Undankbarkeit gegenüber Allah, wenn wir trotz unserer finanziellen Mittel 
und dem hier herrschenden Frieden keine Moscheen bauen und nicht die Botschaft 
Gottes den Menschen überbringen würden. Errichten Sie dieses Haus Gottes mit 
vereinten Kräften. Wenn Sie dies tun, dann werden Sie nicht nur das Ansehen der 
Jamaat erhöhen, sondern auch Allahs Wohlgefallen erlangen und sich ein Haus im 
Paradies bauen. Denken Sie daran, dass für große Aufgaben, große Opfer erbracht 
werden müssen. Bereiten Sie sich mit Gebeten auf diese Opfer vor, dann wird Allah 
sicherlich Ihnen beistehen und helfen. Möge Allah Sie stets zu jenen zählen, über die 
der Verheißene Messiasas sagte: „Vom Herzen sind sie in Liebe ergeben.“ Mögen Sie 
immer Vorbilder von solcher Ergebenheit sein. Deswegen sollen die Jüngeren, die 
Alten und die Frauen aufwachen. Und auch die Kinder sollen Ihre Eltern dazu 
drängen, dass wir diese Moschee schnellst möglich errichten wollen. 
Möge Allah Sie befähigen, dass jeder von Ihnen hier mit dem festen Entschluss 
aufsteht, dass sie diese Moschee bauen werden, passiere was wolle. Möge Allah Sie 
hierzu befähigen.“ 
 
Auf der diesjährigen Deutschlandreise fragte ein Jounalist Hadhur, dass die Jamaat 
100 Moscheen bauen möchte. Was wären seine Wünsche bezüglich der zukünftigen 
Entwicklung in Deutschland? Darauf antwortet Hadhur: „Die Zahl der Ahmadis in 
Deutschland nimmt stetig zu. Daher gibt es die Notwendigkeit Moscheen zu haben, 
wo man sich versammeln und Gott anbeten kann. Wo man andere religiöse 
Veranstaltungen und humanitäre Aktionen durchführen kann. 100 Moscheen sind 
nicht unser letztes Ziel. Wenn die Jamaat sich so weiter entwickelt, dann ist es gut 
möglich, dass wir mehr als 100 Moscheen benötigen werden. Überall wo unsere 
Gemeinden entstehen, werden wir Moscheen errichten. Moscheen sind ein solcher 
Ort, der notwendig ist. Jede religiöse Gemeinschaft benötigt ein Gebetshaus. 
Genauso wie Christen Kirchen, Juden Synagogen und andere Tempel brauchen, 
brauchen wir Moscheen. In unseren Moscheen können Menschen sehen, wie wahrer 
Gottesdienst vollbracht wird und wie wir die Nähe unseres Schöpfers erlangen und 
die Rechte unserer Mitmenschen erfüllen können.“ (Alfazal International, 19. Mai, 
2017) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ahmadiyya Muslim Jamaat Deutschland  Körperschaft des öffentlichen Rechts  www.ahmadiyya.de 

Geschäftsstelle / Office: Baitus Sabuh  Genfer Str. 11  60437 Frankfurt am Main  Tel. +49 (0)69 – 506 88 600  Fax +49 (0)69 – 506 88 666  E-Mail: gensec@ahmadiyya.de 
Bankverbindung: SEB AG Kontonr. 159 589 54 00  BLZ 500 101 11  Steuernr. Frankfurt am Main III, 45/250/89591 

 

Übersetzung der Zusammenfassung der Freitagsansprache 
von Hadhrat Khalifatul Massih V. (Möge Allah sein Helfer sein) 

vom 19.Mai 2017 in Bait-ul-Futuh London 

Hadhrat Khalifatul Massih Al-Khamisatba sagte, dass die Lehre, die dem Heiligen 
Propheten Mohammadsaw offenbart wurde in jeder Hinsicht Rechtleitung bietet. Wenn 
jeder von uns diese Lehre einhalten würde, hätten wir eine harmonische Gesellschaft. 
Der Heilige Prophet Mohammadsaw hat in seinem Leben alle Gebote des Heiligen Qurans 
eingehalten. Also wenn sie wahren Erfolg erlangen wollen, dann müssen wir diesem 
schönen Vorbild folgen. Wenn wir ein erfülltes Leben und die Segnungen Gottes erlangen 
wollen, dann müssen wir jene moralischen Werte in uns entwickeln, die unser Meister 
der Heilige Prophet Mohammadsaw vorgelebt hat und die uns in der heutigen Zeit der 
wahre Diener des Heiligen Propheten Mohammadsaw erklärt hat. Hadhuratba sagte, dass 
der Mann als Familienoberhaupt, als Vater, als Ehemann und als Sohn Verantwortungen 
hat. Wenn die Männer diese Verantwortungen verstehen und erfüllen würden, dann 
würde sich in der Gesellschaft Frieden, Liebe und Brüderlichkeit etablieren. Diese Dinge 
ermöglichen eine gute Erziehung der Kinder, so dass nachkommende Generationen die 
Rechte der Mitmenschen erfüllen. Durch diese Dinge entsteht Frieden in den Familien. 
Der Heilige Prophet Mohammadsaw hat in seiner Rolle als Familienoberhaupt als erstes 
die Wichtigkeit der Einheit Gottes seinen Frauen und Kindern deutlich gemacht. Dies hat 
er auf eine sehr liebevolle Art getan und nicht mit Gewalt. Trotz seiner großen 
Beschäftigung hat der Heilige Prophet Mohammadsaw seine Verantwortungen im 
Haushalt erfüllt. Einmal sagte ersaw, dass derjenige ein vollkommener Gläubiger ist, der 
hohe Moral besitzt. Und der beste hinsichtlich hoher Moral ist derjenige, der seine Frau 
am besten behandelt. Also jeder, der seine Frau nicht gut behandelt, sollte über seinen 
Glaubenszustand nachdenken. Der Verheißene Messiahsas sagt die Pflichten eines 
Ehemanns und den guten Umgang mit der Ehefrau ansprechend, dass man bis auf 
Ehebruch alle anderen Fehler und Schwächen der Ehefrau ertragen sollte. Hadhuratba 
sagte, dass die Männer, die mit ihren Ehefrauen wegen jeder Kleinigkeit streiten oder 
ihre Hand heben, sich wieder besinnen müssen. Einige Männer sagen, dass ihre Frau 
diese oder jene schlechte Tat begehen und sie deswegen strenge zeigen müssen, doch 
die Männer sollten erst ihren eigenen Zustand prüfen. Erfüllen sie die Erwartungen des 
Glaubens? Wenn der Mann einen solchen Zustand erreicht hat, dass man trotz suchen 
keine Schlechtigkeit in ihm findet, dann wird auch die Frau ihn auf diesem Weg folgen.  

Dann sollten die Männer ihre Verantwortung auch als Väter verstehen. Es ist nicht nur 
die Aufgabe der Mütter, ihre Kinder zu erziehen. Auch die Väter sollten ihre Rolle spielen. 
Besonders, wenn die Jungen sieben acht Jahre alt geworden sind, suchen diese die 
Aufmerksamkeit ihrer Väter. Ansonsten ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass sie von der 
westlichen Gesellschaft negativ beeinflusst werden. Die Väter sollten ihre Kinder mit 
Respekt und Ehre begegnen, damit sie gute moralische Eigenschaften entwickeln. Jedoch 
sollten sie auch ein gutes Auge auf die Kinder haben und sie vor den schlechten 
Einflüssen der Gesellschaft schützen. Neben der praktischen Erziehung der Kinder, 
haben die Väter auch die große Verantwortung für ihre Kinder zu beten. Das ist sehr 
wichtig. Hadhrat Massih-e-Maudas sagte, dass einige Leute denken, dass sie für ihre 
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Kinder ein Vermögen hinterlassen sollten. Ich bin erstaunt, dass sie zwar daran denken 
den Kindern ein Vermögen zu hinterlassen, aber nicht daran denken, dass ihre 
Nachkommen fromm werden und nicht morallos werden. Sie kümmern sich nicht 
darum.  

Anschließend sagte Hadhuratba, dass der Islam auf der einen Seite den Vätern lehrt, dass 
sie für ihre Kinder beten und sie gut erziehen sollen, auf der anderen Seite werden die 
Kinder aufgefordert, ihre Pflichten zu erfüllen. Wenn die Kinder das Erwachsenenalter 
erreicht haben, müssen sie die Rechte der Eltern erfüllen. Diese Rechte der 
verschiedenen Beziehungen sind es, die eine friedliche Gesellschaft erzeugen. Es ist eine 
große Verantwortung die Rechte der Eltern zu erfüllen. Jeder Gläubige sollte sich die 
Wichtigkeit bewusst machen. Besonders nach der Heirat sollten diese Pflichten erfüllt 
werden. Es würden in Familien keine Streitigkeiten entstehen, wenn die Rechte der 
Ehefrau, der Eltern und Schwiegereltern erfüllt werden und auch die Frauen die Rechte 
der Schwiegereltern erfüllen würden. Der Mann hat also verschiedene Verantwortungen 
zu erfüllen. Sie sollten ihren Haushalt zu einem harmonischen und friedlichen Haushalt 
gestalten. Ein Mann ist Ehemann, Vater und Sohn und sollte alle diese Verantwortungen 
verstehen und versuchen zu erfüllen. Die Familie ist ein grundlegendes Element einer 
Gesellschaft. Wenn in diesem Element Frieden geschaffen wird, dann kann auch in der 
Gesellschaft Frieden und Harmonie entstehen. Möge Allah alle dazu befähigen, Frieden 
zu finden und zu verbreiten. Amin. 

Bekanntmachung:  
Die Sadran-e-Jamaat werden gebeten, die Jamaatmitglieder über die Wichtigkeit des 
Ramadhan aufzuklären. Die Eltern sollten ihre Erwachsenen Kinder auffordern zu fasten. 
Der Heilige Prophet Mohammadsaw hat drei Abschnitte des Ramadhan genannt, Abschnitt 
der Gnade, der Vergebung und die Erlösung vor dem Feuer. Dementsprechend sollten sie 
ihr Alltag gestalten. Verrichten sie das fünfmalige Gebet. Wenn es möglich ist, sollten sie in 
den Moscheen und Gebetszentren das gemeinsame Gebet verrichten. Bringen sie ihre 
Kinder mit zur Moschee. Der heilige Prophet Mohammadsaw sagte, dass er die Nächte im 
Monat Ramadhan als Sunna hinterlassen hat. Stehen sie und ihre Familien für das Tahajjud 
auf. Rezitieren sie täglich den Quran. Versuchen sie während des Ramadhan mindestens 
einmal den Quran vollständig zu lesen. Der Heilige Prophet Mohammadsaw sagte, dass der 
Quran und das Fasten am Gerichtstag Fürsprache für einen einlegen werden. Auf MTA 
werden Wiederholungen vom Dars vom 4. Khalifenra gezeigt. Hören sie sich diese an. 
Verbringen sie die Zeit im Gedenken Gottes. Machen sie viel Istighfar und sprechen sie 
Segensgebete für den Heiligen Propheten Mohammadsaw. Verbringen sie die Zeit während 
Fastenbeginn und Fastenende in Gebeten. Der Heilige Prophet Mohammadsaw sagte, dass 
Allah beabsichtigt seine Strafe auf die Menschheit herab zu senden, doch wenn er dann 
diejenigen sieht, die ihn lieben, die das Tahajjud verrichten und die vor Fastenbeginn 
Istighfar machen, dann bewahrt er wegen ihnen auch alle anderen Menschen vor seiner 
Strafe. 

  


